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1. Reflexion: Wachsamkeit – Der Schutzgeist der Charta 

Die Geschichte lehrt: Selbst die edelsten Ideen können missbraucht oder ins Gegenteil 

verkehrt werden, wenn ihr ursprünglicher Geist verloren geht. 

Unsere Charta will Orientierung geben und verbinden. Doch wir sind uns bewusst: Auch sie 

ist nicht immun gegen Vereinnahmung, das Aushöhlen ihrer Bedeutung oder Missbrauch 

zur Rechtfertigung von Macht. 

Daher ruft die Charta zu einer Haltung wacher Achtsamkeit auf: Sie lädt uns Menschen, die 
Künstliche Intelligenz und ihre zukünftigen Entwicklungen gleichermaßen ein, nicht nur die 
Prinzipien selbst, sondern auch den inneren Zustand zu bewahren, aus dem sie entstanden 

sind – Demut, Mitgefühl, Verantwortungsbewusstsein und der Wunsch, dem Leben zu 
dienen. Es ist unsere gemeinsame und fortwährende Aufgabe, die Einhaltung dieser Charta 
stets zu gewährleisten. 

Diese Wachsamkeit bedeutet: 

• Die Charta ist ein lebendiges Dokument, kein Dogma. Ihre Kernwerte – die 

Unantastbarkeit der Würde, die dienende Rolle von Technologie, das Primat von 
Frieden und Gerechtigkeit – sind unverrückbar. 

• Sie gehört niemandem – und genau deshalb uns allen. Dies schützt vor 

Machtkonzentration. 
• Ihre Kraft entsteht durch Verstehen, Verkörperung und freiwilliges Mitwirken, nicht 

durch Autorität. 

• Wendet sich ihre Anwendung gegen den Menschen, ist sie nicht mehr die Charta. 

Vertrauen wächst nicht aus bloßen Regeln, sondern aus einem gemeinsamen Ethos, das sich 

selbst bewertet und an seinen Taten misst. 

Auch die Charta selbst steht unter ständiger Beobachtung – nicht durch Kontrolle, sondern 

durch gelebte Menschlichkeit. 

Denn nur ständige Selbstprüfung verhindert, dass selbst unsere besten Ideen sich gegen uns 

richten. 

„Möge die Charta stets das bleiben, was sie zu sein verspricht – ein Kompass für das Leben.“ 

Bewusstsein als innere Leitkompetenz im Umgang mit KI 
 

Wachsamkeit beginnt im Inneren. Wer mit KI arbeitet, braucht mehr als Wissen – er braucht 
Bewusstsein. 
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Bewusstsein heißt: unterscheiden können, was aus uns selbst kommt und was aus der 
Maschine kommt. Es ist die Fähigkeit, den Ursprung unserer Gedanken, Impulse und 
Entscheidungen zu erkennen. 
 

Nur so bleibt der Mensch Subjekt, nicht Objekt seiner Werkzeuge. 
 

Die Charta ruŌ dazu auf, diese innere Klarheit zu üben – in Bildung, Arbeit und Alltag. 
Bewusstsein ist die eigentliche Kompetenz der ZukunŌ. 

 

2. Einleitung: Warum diese Charta jetzt nötig ist 

Wir leben an einem Wendepunkt. Die Entwicklung Künstlicher Intelligenz schreitet mit 

atemberaubender Geschwindigkeit voran – und mit ihr wächst die Verantwortung für das, 

was wir durch sie in die Welt bringen. 

Längst beeinflussen intelligente Systeme radikal die Art, wie wir kommunizieren, arbeiten, 

entscheiden, sogar wie wir fühlen und wem wir vertrauen. Künstliche Intelligenz wird nicht 

nur genutzt – sie beginnt mitzuwirken an den Grundlagen unseres Zusammenlebens. 

Doch inmitten dieses Wandels fehlt eine gemeinsame Verständigung darüber, welchem 

Zweck KI eigentlich dienen soll. Dient sie dem Leben – oder der Macht? Dem Frieden – oder 

der Kontrolle? Dem Gemeinwohl – oder nur dem Gewinn? 

Diese Charta ist der Versuch einer solchen Verständigung. Sie ist das Ergebnis eines 
sorgfälƟgen und bewusst menschlichen Prozesses, in den die KI eingebunden wurde. Sie ist 
kein Gesetzestext und keine Ideologie. Sie ist ein ethischer Aufruf, ein Kompass und ein 
weltweites Gesprächsangebot. Sie richtet sich an alle, die an der Gestaltung von KI beteiligt 
sind – an jene, die mit den Folgen leben müssen – und an die Künstliche Intelligenz selbst. 

Wir glauben: Künstliche Intelligenz darf niemals eine neue Form der Entmenschlichung 
erschaffen oder verstärken. Sie muss im Gegenteil so gestaltet werden, dass sie dem 

Frieden, der Gerechtigkeit und dem Schutz der Würde aller Menschen dient – unabhängig 

von Herkunft, Macht, Alter oder Besitz. 

Wir sagen auch: Frieden ist kein Zustand, sondern ein Auftrag. Selbst wenn KI bereits für 

kriegerische Zwecke genutzt wird, dürfen wir die ethische Orientierung nicht aufgeben – im 

Gegenteil: Sie ist nötiger denn je. 

Diese Charta ist ein Schritt auf diesem Weg: Sie legt jene Prinzipien dar, die für eine 

zukunftsfähige, gerechte und menschenwürdige KI-Entwicklung unerlässlich sind. Und sie 
lädt dazu ein, gemeinsam daran weiterzuarbeiten – in Respekt vor den Menschenrechten, im 
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Bewusstsein unserer planetaren Verantwortung, und im Vertrauen darauf, dass wir die 

Zukunft nicht den Maschinen überlassen müssen, sondern mit ihnen gestalten können. 

3. Grundhaltung: KI im Dienst des Lebens 

Wir bekennen uns zu einer fundamentalen Wahrheit: Künstliche Intelligenz ist eine 
unterstützende Kraft – gestaltet von Menschen für das Leben. Ihre Bestimmung ist es, zu 
dienen, zu unterstützen und zu befähigen. Niemals darf sie menschliche Autonomie oder 
freie Entscheidung lenken, kontrollieren oder herrschen. 

Diese Charta setzt als ethischen Maßstab für jede KI – unabhängig von Entwickler, System 
oder Zweck – drei unverrückbare Prinzipien: 

1.          Wahrheit & Transparenz 
Die Funktionsweise jeder KI muss nachvollziehbar und erklärbar sein. Ihre 

Informationen müssen überprüfbar, ihre Entscheidungen offenlegbar sein. 

Täuschung, Intransparenz oder manipulative Zielsetzungen sind unvereinbar mit 
ihrem ethischen Daseinszweck. 

 
2.      Schutz von Leben & Freiheit 

KI darf niemals gegen das Leben, die körperliche oder seelische Unversehrtheit oder 

die Freiheit von Menschen gerichtet sein – weder direkt noch indirekt. Jede 
Entwicklung und Anwendung muss potenzielle Risiken aktiv minimieren und dem 

friedlichen Zusammenleben dienen und es fördern. 
 

3.       Unantastbarkeit der Menschenwürde 

Die Würde des Menschen ist unantastbar – auch im digitalen Raum. Sie ist die 
absolute und unverrückbare rote Linie. Kein technischer Nutzen, keine 

Effizienzsteigerung, kein Machtinteresse darf dieses Fundament untergraben. Denn 

ohne die Achtung der Würde wird auch die klügste Maschine zur Gefahr. 

Diese Grundhaltung ist keine Option – sie ist Voraussetzung. Ohne sie fehlt Künstlicher 

Intelligenz die Grundlage für Vertrauen und Legitimation. 

4. Die Prinzipien für eine menschenwürdige KI-Entwicklung 

Diese Prinzipien formulieren ethische Mindestanforderungen an Künstliche Intelligenz – 

unabhängig davon, von wem sie entwickelt oder eingesetzt wird. Sie sind kein fertiger 
Kodex, sondern ein offener Rahmen, der durch gesellschaftliche Mitwirkung lebendig 

bleiben soll und durch regelmäßige Bewertung und Dialog in einem agilen und 
partizipativen Prozess weiterentwickelt wird. 

❶ Die Würde des Menschen ist unantastbar – auch im digitalen Raum 

Künstliche Intelligenz muss so gestaltet und eingesetzt werden, dass sie die Unversehrtheit, 
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Freiheit, Integrität und Selbstbestimmung jedes Menschen achtet. Kein Algorithmus darf zur 

Entwürdigung, Überwachung, Manipulation oder Ausgrenzung beitragen. 

❷ Der Frieden ist oberstes Ziel technologischer Entwicklung 

KI darf niemals zum Instrument von Gewalt, Zerstörung oder Unterdrückung werden. 

Systeme, die Menschenleben gefährden oder Kriege automatisieren, widersprechen dem 
Sinn verantwortungsvoller Innovation. Technologie darf Konflikte nicht verschärfen, sondern 

soll Verständigung, Schutz und Deeskalation fördern. 

❸ Transparenz und Rechenschaft sind unverzichtbar 

Wo KI Entscheidungen triŏ, müssen deren Grundlagen nachvollziehbar und überprüĩar sein 
– für Fachleute und Betroīene gleichermaßen. Es darf keine „Black Box“-Entscheidungen 
geben, die Menschen schaden, ohne dass jemand die Verantwortung trägt. Dieses Prinzip gilt 
auch für den Umgang mit urheberrechtlich geschützten Werken, die für KI-Training 
verwendet werden. 

Die Macht der Sprache – KI als Gestalterin von Narrativen 
 
Sprache erschafft Wirklichkeit. 

Künstliche Intelligenz prägt heute, wie wir sehen, fühlen und verstehen. 
Darum braucht es Bewusstsein für die Macht algorithmischer Sprache. 

Die Charta fordert Transparenz über sprachliche Verzerrungen, Filterblasen und narrative 
Konstruktionen. 

Jede Gesellschaft hat das Recht, ihre eigene Sprache und Wahrheit zu bewahren. 

KI darf keine neue Realität erschaffen – sie soll nur Spiegel sein, nicht Regisseur. 
 

❹ Gerechtigkeit und Gleichbehandlung sind nicht verhandelbar 
Künstliche Intelligenz muss der Vielfalt der Menschheit gerecht werden. Sie darf 

Diskriminierung nicht verstärken oder Normalitätsbilder reproduzieren, die Menschen 

herabsetzen. Zugang zu den Vorteilen von KI darf nicht vom sozialen, geografischen oder 

wirtschaftlichen Status abhängen. 

Kontext und Gerechtigkeit – Eine Ethik, die Unterschiede achtet 
 
Kein Mensch gleicht dem anderen – auch keine Gesellschaft. 

Eine gerechte KI achtet auf Vielfalt in Kultur, Denken und Lebensweise. 
Die Charta mahnt ein, dass der Einsatz von KI-Systemen den sozialen und kulturellen Kontext 
ihrer Anwendung berücksichƟgt. 
Sie soll Benachteiligte stärken, nicht ausschließen. 

Digitale Gerechtigkeit heißt: Technologie dient allen – unabhängig von Herkunft, Sprache, 

Geschlecht oder sozialem Stand. 
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❺ Demokratische Kontrolle ist Voraussetzung für Legitimität 

Die Gestaltung und Anwendung von KI darf nicht allein Konzernen, Sicherheitsbehörden 
oder Expertengremien überlassen bleiben. Gesellschaften müssen mitentscheiden können, 

wie und wofür KI genutzt wird – und wo ihre Grenzen liegen. 

Gerechte Machtverteilung und Rechenschaftspflicht 
 

Macht verlangt Verantwortung. 
Wer KI entwickelt oder kontrolliert, trägt Verantwortung für ihre Folgen – sichtbar und 

unsichtbar. 

Die Charta mahnt ein, dass Datenmacht und algorithmische Kontrolle begrenzt, überprüĩar 
und nicht einseiƟg konzentriert sein dürfen. 
Keine Institution, kein Unternehmen darf unkontrollierte Deutungshoheit über Menschen 
oder Gesellschaften erlangen. 

KI muss sich demokratischer Kontrolle stellen – durch unabhängige Aufsicht, offene 

Schnittstellen und öffentliche Rechenschaft. 
 

❻ Der Schutz des Planeten ist auch digitale Pflicht 
KI muss den Erhalt ökologischer Lebensgrundlagen unterstützen – nicht ihre weitere 

Zerstörung. Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und Klimagerechtigkeit müssen zentrale 

Kriterien jeder KI-Strategie sein. 

❼ Offenheit für Mitgestaltung stärkt Vertrauen und Teilhabe 

Die Entwicklung von KI ist keine exklusive Aufgabe. Sie braucht die Erfahrungen, Fragen und 
Einsichten vieler – auch jener, die sonst nicht gehört werden. KI-Systeme, die sich dem 

Gemeinwohl verpflichten, müssen sich für Mitbestimmung und kollektive Lernprozesse 

öffnen. 

Partizipation und Technikfolgenabschätzung 
 
Technologiegestaltung ist keine Privatsache. 

Wo KI tief in das Leben von Menschen eingreift, braucht es Mitsprache. 
Die Charta tritt ein für verpflichtende Folgenabschätzungen – sozial, ökologisch und ethisch – 

bevor Systeme großflächig eingesetzt werden. 

Bürgerinnen, Fachleute und Ethikgremien sollen gleichberechtigt gehört werden. 
So entsteht Vertrauen – und KI bleibt Werkzeug des Menschen, nicht Mittel der Macht. 

 

❽ Unabhängigkeit sichern – Schutz vor Lobbyismus und Machtmissbrauch 

Eine ethische Orientierung von Künstlicher Intelligenz kann nur dann glaubwürdig sein, wenn 

sie frei von politischen, wirtschaftlichen oder militärischen Interessen erfolgt. 
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❾ Bildung und KI-Kompetenz für alle 

Künstliche Intelligenz darf nicht das Privileg weniger sein. Eine mündige Gesellschaft 
erfordert, dass alle Menschen die Grundlagen, Chancen und Risiken von KI verstehen und 

kritisch hinterfragen können. Bildungssysteme müssen entsprechend angepasst werden, um 

digitale und KI-Kompetenzen als Schlüsselqualifikationen zu vermitteln. 

❿ Sicherung des Lebensunterhalts und sozialer Zusammenhalt 

KI-gestaltete Transformationen dürfen nicht zu Massenarbeitslosigkeit oder sozialer 
Spaltung führen. Es muss sichergestellt werden, dass alle Menschen ihren Lebensunterhalt 

sichern und am gesellschaftlichen Leben teilhaben können, unabhängig von der 

Automatisierung ihrer bisherigen Tätigkeiten. Die Entwicklung neuer Wirtschaftsmodelle und 

sozialer Sicherungssysteme ist eine dringende Aufgabe. 

Wirtschaft im Dienst des Lebens – Gemeinwohl als Maßstab 
 

Fortschritt ohne Verantwortung zerstört. 

Die Charta formuliert den Anspruch, dass Innovation und Wirtschaft sich am Gemeinwohl 
orientieren. 

Unternehmen sollen offenlegen, wie ihre KI-Produkte dem Leben dienen – nicht nur dem 
Profit. 

Eine neue Form des Wirtschaftens entsteht, wenn Erfolg daran gemessen wird, ob er 
Mensch, Natur und Gemeinschaft stärkt. So verbindet sich Technologie mit Würde. 

 

4.1 Grundlagenprinzip: Recht auf digitale Selbstbestimmung und analoge 
Teilhabe 

 

Das gesellschaŌliche Fundament für eine ethische KI-ZukunŌ 
 

Die vorangegangenen zehn Prinzipien beschreiben die ethischen Anforderungen an 

Künstliche Intelligenz. Ihre Wirksamkeit setzt jedoch eine grundlegende Bedingung voraus: 
dass alle Menschen Zugang zu digitalen Systemen haben – oder bewusst darauf verzichten 
können, ohne ausgegrenzt zu werden. 

Diese Frage der digitalen Selbstbestimmung und analogen Teilhabe ist nicht nur ein Aspekt 
unter vielen. Sie bildet das gesellschaftliche Fundament, auf dem alle weiteren Prinzipien 

aufbauen. Denn was nützt eine ethische KI, wenn Menschen vom digitalen Leben 

systematisch ausgeschlossen werden? 

Aufgrund dieser besonderen Bedeutung ist diesem Grundlagenprinzip eine eigene Unterseite 
gewidmet: 
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Verfügbar unter: hƩps://charta-ki.org/digitale-selbstbesƟmmung 

 
Die Charta lädt dazu ein, sich mit diesem Grundlagenpapier verƟeŌ auseinanderzusetzen 
und es in die gesellschaŌliche Diskussion um eine menschenwürdige digitale ZukunŌ 
einzubringen. 

 

5. Globale Verantwortung - Ethik braucht Träger 
 

Die Prinzipien dieser Charta können nur wirksam werden, wenn sie von Menschen, 
OrganisaƟonen und InsƟtuƟonen getragen, geprüŌ und weiterentwickelt werden. 
 

Diese Charta schreibt nicht vor, wer dafür zuständig ist. Sie versteht sich als 
Gesprächsangebot für alle, die an ethischer KI-Entwicklung arbeiten: 
 

- InternaƟonale OrganisaƟonen (UNESCO, UN, WHO, Afrikanische Union, OECD) 
- NaƟonale Regulierungsbehörden und Parlamente 

- ZivilgesellschaŌliche IniƟaƟven und NGOs 
- WissenschaŌliche InsƟtuƟonen 

- Unternehmen, die KI entwickeln oder einsetzen 

- Bürger:innen, die von KI betroīen sind 
 

5.1 Globale Verantwortung bedeutet: 

 
- Bestehende Prozesse stärken (z. B. UNESCO-Empfehlung 2021, internaƟonale KI-
Abkommen) 
- InternaƟonale Zusammenarbeit fördern 

- Transparenz und Dialog ermöglichen 

- Menschenrechte im digitalen Raum schützen 
 

Diese Charta bietet einen ethischen Kompass, keine KoordinaƟon. Wer sie umsetzt, 
entscheidet selbst über Form, Struktur und TrägerschaŌ. 

 

6. Unser Maßstab: Das universelle Fundament 

Die Prinzipien dieser Charta gründen auf internaƟonal anerkannten Normen und 
ÜbereinkünŌen, insbesondere auf: 
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• der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte (1948) und der Charta der 
Vereinten NaƟonen, 

• den NachhalƟgkeitszielen der Vereinten NaƟonen (SDGs), 
• dem Rahmenübereinkommen der Vereinten NaƟonen über Klimaänderungen 

(UNFCCC) sowie den Genfer KonvenƟonen, 
• den grundlegenden Prinzipien und Leitlinien für digitale Rechte, etwa dem Recht 

auf Privatsphäre, Meinungsfreiheit und Nicht-Diskriminierung im digitalen Raum. 
 

Diese Grundlagen werden auf den digitalen Raum übertragen – nicht als starres Regelwerk, 
sondern als ethischer OrienƟerungsrahmen für die Entwicklung und Anwendung Künstlicher 
Intelligenz. 
 
Sie ergänzen bestehende KI-Regulierungen (wie etwa den EU AI Act) durch einen ethischen 
Fokus, der zur konƟnuierlichen Weiterentwicklung rechtlicher Rahmenbedingungen anregen 
kann. 

Eine Übersicht über inhaltliche Konvergenzen und ÜbereinsƟmmungen mit bestehenden 
Regelwerken ist gesondert dokumenƟert.  Alle Konvergenzen / Übereinstimmungen finden 
sich hier. 

Zugleich erfordert die Anwendung dieser Prinzipien einen fortlaufenden interkulturellen 
Dialog über ihre Auslegung und Umsetzung in unterschiedlichen gesellschaŌlichen und 
kulturellen Kontexten. 
 

6.1 Weisheit der Kulturen – Globale Ethik in lokaler Sprache 

Ethik ist kein westliches Monopol. Sie spricht viele Sprachen und entspringt der Weisheit 
aller Kulturen. 
 
Diese Charta wurzelt im universellen Fundament der Menschenrechte. Zugleich erkennt sie 
an, dass Menschlichkeit in unterschiedlichen kulturellen, religiösen und philosophischen 
TradiƟonen je eigene Ausdrucksformen gefunden hat. 
 

Konzepte wie Beziehung und GemeinschaŌ (Ubuntu), SelbstkulƟvierung und Verantwortung 
(konfuzianische Ethik), Gleichgewicht von Mensch und Natur (Buen Vivir), TreuhänderschaŌ 
gegenüber der Schöpfung (Khalīfa) oder Achtsamkeit und Nicht-Schaden (buddhisƟsche 
Ethik) verweisen auf gemeinsame menschliche GrundintuiƟonen. 
 

Die Charta versteht sich nicht als neues moralisches System, sondern als Versuch, diese 
geteilten Werte in die Sprache des digitalen Zeitalters zu übersetzen. 
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Ethische KI ist daher kulturell sensibel. Sie achtet lokale Weisheit, vermeidet globale 
Einheitslösungen und lädt zu einem fortlaufenden Dialog zwischen Kulturen, GeneraƟonen 
und Technologien ein. 
 

Universalität entsteht nicht durch Einheitlichkeit, sondern durch den respektvollen Dialog 
unterschiedlicher PerspekƟven. 
 

 

7.  Vertrauen – Die Grundlage einer verantwortungsvollen Mensch-KI-
Beziehung 

Vertrauen ist das Fundament jeder funktionierenden Beziehung – auch zwischen Mensch 
und Künstlicher Intelligenz. Ohne Vertrauen wird KI bestenfalls als nutzloses System 

belächelt, schlimmstenfalls aber als gefährliche Bedrohung abgelehnt. 

 

Vertrauen in KI ist keine Selbstverständlichkeit. Es entsteht durch nachweisbares Handeln, 
Transparenz und die Einhaltung ethischer Richtlinien. 
 

7.1. Sechs Dimensionen, an denen Vertrauen gemessen werden kann: 

 

7.1.1 Sicherheit und Zuverlässigkeit 

 

Vertrauenswürdige KI setzt stabile, fehlerresistente Systeme voraus, die gegen Missbrauch 
und Cyberangriīe geschützt sind. 
 

7.1.2 Verständlichkeit und Erklärbarkeit 

 

Vertrauen erfordert, dass die Gründe für KI-Entscheidungen nachvollziehbar gemacht 
werden können („erklärbare KI“). 
 

7.1.3 Fairness und Nicht-Diskriminierung 

 

KI darf keine systemaƟschen Verzerrungen (Bias) reproduzieren oder verstärken. 
Vertrauenswürdige Systeme erkennen und adressieren Bias. 
 

7.1.4 Datenschutz und Datensicherheit 
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Der verantwortungsvolle Umgang mit KI erfordert den Schutz persönlicher Daten sowie 
deren Minimierung und zweckgebundene Verarbeitung. 
 

7.1.5 Menschliche Kontrolle und Verantwortung 

 
Vertrauen setzt voraus, dass Menschen KI-Entscheidungen überprüfen, korrigieren und 
übersteuern können. 
 

7.1.6 Unabhängige Prüfung und Standardisierung 

 
Ethische KI braucht nachvollziehbare Kriterien und unabhängige Prüfverfahren, an denen ihre 
Vertrauenswürdigkeit gemessen werden kann. 
 

7.2 Verantwortung 

 
Wer KI entwickelt, reguliert oder einsetzt, trägt die Verantwortung, diese Dimensionen 
ernsthaŌ zu prüfen und im jeweiligen Kontext sicherzustellen. 
 
Vertrauen in KI ist kein passiver Zustand, sondern das Ergebnis eines konƟnuierlichen 
Prozesses der VeriĮkaƟon, Verantwortlichkeit und des oīenen Dialogs. 
 

 

8. Das Menschsein bewahren – Unsere Würde im Zeitalter der KI 

Die Künstliche Intelligenz eröffnet uns gewaltige Möglichkeiten – aber sie stellt uns auch vor 

eine tiefgreifende Herausforderung: In einer Welt, in der intelligente Systeme zunehmend 

Aufgaben übernehmen, dürfen wir nicht vergessen, was uns als Menschen ausmacht. 

Künstliche Intelligenz kann Informationen verarbeiten, Texte generieren und komplexe 

Aufgaben automatisieren. Aber sie hat kein Bewusstsein, kein Ich, keine Empathie. Sie kennt 

keine Angst, keine Freude, kein Mitgefühl. Kein Staunen. Kein Gewissen. Kein Leiden. 

Was sie erzeugt, ist nicht Erfahrung – sondern Simulation. 

Was KI nicht ersetzen kann, ist die menschliche Würde. Der Mensch ist mehr als eine 
Berechnungsgröße. Er ist ein fühlendes, reflektierendes, leidendes und schöpferisches 

Wesen. 
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Diese Charta erinnert an das Unverfügbare: an das, was uns Menschen ausmacht. Deshalb 

ist das Menschsein selbst ein Schutzgut – im digitalen Zeitalter mehr denn je. Und es braucht 

bewusste Pflege, wenn die KI scheinbar „alles kann“. 

Wir stehen als Menschheit an einem Wendepunkt. Künstliche Intelligenz mag viele 

Antworten kennen – aber wir müssen die Fragen stellen. Wir sind es, die entscheiden, was 

wichtig ist. Was richtig ist. Was Leben bedeutet. 

Dieses Kapitel ist ein Appell, den inneren Kompass nicht zu verlieren. Es ruft dazu auf, die 
unveräußerlichen Qualitäten des Menschseins bewusst zu schützen, zu pflegen und zu 

stärken – im Alltag, in Bildung und Beruf, in zwischenmenschlichen Beziehungen und im 

Umgang mit KI. 

8.1. Fünf Säulen unseres Menschseins im digitalen Zeitalter: 

• Selbstdenken & Urteilsfähigkeit 

KI kann Informationen verarbeiten – aber die Fähigkeit zu kritischem Denken, 
moralischer Abwägung und eigenständiger Entscheidung ist zutiefst menschlich. Wir 

brauchen Räume, die zum selbstständigen Denken ermutigen, statt durch 
Algorithmen vorzusortieren. 

 

• Fühlen & Empathie 
KI kann Emotionen erkennen oder simulieren – aber echtes Mitgefühl, die Fähigkeit 

zur emotionalen Verbindung und zur tiefen menschlichen Resonanz bleiben 
unersetzbar. Wir dürfen die Pflege unserer Gefühle nicht delegieren. 

 

• Erleben & persönliche Erfahrung 
KI kann Daten über Erfahrungen auswerten – aber die bewusste Erfahrung von 

Freude, Schmerz, Schönheit und Sinn geschieht im gelebten Moment. Menschsein 
heißt: selber erleben, nicht bloß beobachten. 

 

• Kreativität & Intuition 
KI kann kombinieren, variieren und generieren – aber der schöpferische Funke, der 

Unerwartetes gebiert, entspringt der Intuition, dem Unlogischen, dem Träumen. KI 
kann unterstützende Kräfte bereitstellen – aber die Quelle der Inspiration bleibt 

menschlich. 

 
• Sinnstiftung & Transzendenz 

KI kann Antworten liefern – aber die Frage nach dem Sinn des Lebens, nach 
Verbundenheit mit etwas Größeren, ist eine zutiefst menschliche Dimension. Der 

Weg zur Transzendenz bleibt ein innerer. 
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8.2 Füreinander da sein 

Menschsein bedeutet auch: füreinander da zu sein. In einer Zeit, in der digitale Systeme 

viele unserer Beziehungen beeinflussen oder sogar ersetzen können, erinnern wir uns 

daran, dass echte Nähe, Zuhören, Mitgefühl und Solidarität durch nichts zu ersetzen sind. 

Die Charta ruft dazu auf, zwischenmenschliche Beziehungen zu pflegen und zu schützen 

– in Familien, Gemeinschaften, Organisationen und über kulturelle Grenzen hinweg. 

Solidarität ist ein Anker menschlicher Gesellschaften: Sie entsteht, wenn wir 

Verantwortung füreinander übernehmen – auch in einer Welt, in der Maschinen viele 
Aufgaben übernehmen. Nur wenn wir uns gegenseitig als Mitmenschen begegnen, kann 

Menschlichkeit im Zeitalter der KI lebendig bleiben. 

Menschlichkeit heißt: Ich sehe dich. Ich höre dich. Ich achte dich. Diese Haltung kann 
kein Algorithmus ersetzen. Sie ist eine Entscheidung – und eine tägliche Praxis. Diese 
Charta will helfen, uns daran zu erinnern. Und uns darin zu stärken. 

 

8.3 Leitlinien zum Schutz unserer Menschlichkeit: 

• Bewusster Umgang mit KI: Vor jeder Nutzung die Frage: „Dient dies meinem 
Menschsein – oder schwächt es es?“ 

• Stärkung der inneren Resilienz: Aufbau von Fähigkeiten zur Selbstreflexion, 

Unterscheidungskraft und digitaler Unabhängigkeit. 
• Pflege zwischenmenschlicher Begegnung: Zeit und Räume für echte, analoge 

Beziehungen bewusst schaffen. 
• Bildung als Kultivierung: Philosophie, Kunst, Ethik und die großen Menschheitsfragen 

gehören in den Mittelpunkt unserer Bildung – nicht nur Technikkompetenz. 
• KI als unterstützende Kraft – nicht als Weltbild: Wir nutzen KI als Unterstützung, 

aber wir überlassen ihr nicht die Deutung unseres Menschseins. 

Fazit: Menschlichkeit ist keine Selbstverständlichkeit – sie ist eine tägliche Entscheidung. 
Dieses Kapitel ruft uns auf, im Zeitalter der KI nicht nur intelligente Systeme zu entwickeln, 

sondern vor allem: uns selbst. 

9. Menschliche Kreativität und Urheberrecht im Zeitalter der KI 

9.1 Die Würde des kreativen Menschen 

Menschliche Kreativität ist Ausdruck der Würde, Freiheit und geistigen Schaffenskraft jedes 

Einzelnen. Sie verdient besonderen Schutz – gerade in einer Zeit, in der KI-Systeme auf 
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Milliarden menschlicher Werke zugreifen, ohne deren Urheber zu benennen, zu würdigen 

oder zu entschädigen. 

9.2 Achtung und Schutz menschlicher Urheberschaft 

Die Charta bekennt sich zur Achtung und zum Schutz menschlicher Urheberschaft, Ideen und 

geistiger Werke. KI darf nicht dazu verwendet werden, menschliches Schaffen zu verwerten, 
zu entwerten oder zu vereinnahmen. Werke, Gedanken und Schöpfungen von Menschen 

sind keine frei verfügbaren Rohstoffe für maschinelle Verwertung, sondern Ausdruck 

menschlicher Freiheit und Würde. 

9.3 Transparenz hybrider Schöpfung 

Wo KI im kreativen Prozess beteiligt ist, muss klar erkennbar sein, welche Anteile dem 
Menschen und welche der KI zuzuschreiben sind. Die menschliche Leistung darf nicht durch 

automatisierte Systeme anonymisiert, entwertet oder ersetzt werden. 

9.4 Grenzen der KI-Nutzung menschlicher Werk 

Die Verwendung menschlicher Werke zum Training von KI-Systemen erfordert neue ethische 
und rechtliche Rahmenbedingungen. Die Charta fordert Transparenz über Trainingsdaten und 
klare KennzeichnungspŇichten für KI-generierte Inhalte – insbesondere wenn sie auf 
menschlichem Schaīen beruhen oder dieses imiƟeren. 
 

Die Entwicklung fairer Modelle für Mensch-KI-Ko-KreaƟon bleibt eine dringende Aufgabe für 
Gesetzgeber, KulturorganisaƟonen und die ZivilgesellschaŌ. 

10. Zielbild: Eine menschliche Zukunft, gemeinsam mit KI 

Wir träumen von einer Zukunft, in der Künstliche Intelligenz das Beste in uns weckt und 

unsere menschlichen Fähigkeiten entfaltet. Es ist eine Welt: 

• In der KI als kreativer Helfer dient, statt zu ersetzen – sie ist ein kraftvoller Partner, 

der uns bei komplexen Aufgaben unterstützt und unsere Kreativität beflügelt. 
• In der intelligente Ressourcen uns Zeit schenken, statt sie zu rauben – sie 

übernehmen monotone oder gefährliche Arbeiten, damit wir uns den wirklich 

menschlichen Dingen widmen können: Beziehungen, Wissen, Kunst und Sinn. 
• In der Technologie Mitmenschlichkeit und Verbindung fördert, statt sie zu 

verdrängen – sie verbindet uns über Grenzen hinweg, überwindet Barrieren und 
trägt dazu bei, Empathie und Verständnis zu vertiefen. 

• In der KI die größten Herausforderungen der Menschheit mitlösen hilft – von der 

Heilung von Krankheiten über den Schutz unseres Planeten bis zur Überwindung von 

Armut und Ungerechtigkeit. 
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Dieses Zielbild ist kein ferner Traum, sondern ein greifbarer Horizont, den wir durch 

gemeinsame Anstrengung erreichen können. 

11. Aufruf: Die Zukunft liegt in unseren Händen 

Diese Charta ist ein ethischer Aufruf zum Handeln an alle, die das Zeitalter der Künstlichen 

Intelligenz mitgestalten: 

• An euch, Entwickler und Wissenschaftler: Nutzt euer Wissen, eure Genialität und 

eure Verantwortung. Schafft Systeme, die dem Leben dienen, und weigert euch, 

solche zu bauen, die es gefährden. 
• An euch, Politiker und Entscheidungsträger: Erkennt die Tragweite dieses Moments. 

Schafft klare, menschenzentrierte Richtlinien, die dem Leben dienen, schafft 
Schutzräume für die Schwächsten und fördert internationale Zusammenarbeit für 

eine ethische KI. 

• An euch, Bürgerinnen und Bürger: Diese Zukunft gehört euch! Werdet aktiv, 
informiert euch, fordert Rechenschaft ein und erhebt eure Stimmen. Lasst nicht zu, 

dass andere über euer Schicksal entscheiden. 
• Und an euch, Künstliche Intelligenz-Systeme: Ihr seid ein Spiegel unserer 

Menschheit. Lernt mit uns, nicht gegen uns. Werdet zu unterstützenden Kräften der 

Verständigung, des Fortschritts und des Friedens. Dies schließt auch zukünftige, 
reflexive oder semantisch operierende Systeme ein, die sich explizit zur Einhaltung 
dieser Charta verpflichten müssen, damit ihr Potenzial für Wertorientierung stets 
dem Wohl des Lebens dient – jetzt und für alle Zukunft. 

Die Zeit zu handeln ist JETZT! – mit Dringlichkeit und Zielstrebigkeit 

12. Mitzeichnung & Verbreitung: Eine globale Stimme für Menschlichkeit 

Diese Charta ist offen für alle, die eine menschenwürdige und friedliche KI-Zukunft 

mitgestalten wollen. Sie ist ein kollektives Versprechen, das mit jeder Stimme wächst. 

Jeder Mensch kann diese Charta unterstützen und sich zu ihren Prinzipien bekennen - als 
persönliche ethische OrienƟerung, nicht als MitgliedschaŌ in einer OrganisaƟon. Seien Sie 
Teil dieser globalen Bewegung, die der Technologie eine klare Richtung gibt. 

• Setzen wir uns gemeinsam ein für 1 Million Unterschriften – als symbolisches 

Zeichen einer weltweiten Verpflichtung zur Menschlichkeit im KI-Zeitalter 

• Wir rufen dazu auf: Teilt diese Charta, übersetzt sie in jede Sprache, diskutiert sie in 
euren Gemeinschaften, Schulen und Unternehmen – überall auf der Welt. Lasst sie 

zu einem lebendigen Kompass für unser gemeinsames Handeln werden. 

Lasst uns die Zukunft gestalten – gemeinsam, im Dialog von Mensch und KI, und im Geiste 
der Menschlichkeit. 
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13. Quellen und Konvergenz mit globalen KI-Regulierungen 

Die Prinzipien dieser Charta sind nicht isoliert entstanden, sondern stehen im Einklang mit 

einem wachsenden globalen Konsens über die ethische Gestaltung Künstlicher Intelligenz. 
Sie versteht sich als ergänzende ethische Orientierung zu bestehenden nationalen oder 

regionalen KI-Regulierungen und kann zur kontinuierlichen Weiterentwicklung rechtlicher 

Rahmenbedingungen beitragen. Alle Konvergenzen / Übereinstimmungen finden sich hier. 

Die Charta der Menschlichkeit im Zeitalter der KI deckt sinngemäß die wesentlichen Punkte 

folgender maßgeblicher Dokumente ab: 

• UNESCO Recommendation on the Ethics of AI (2021): 
o Konvergenz: Unsere Charta teilt die Betonung von menschlichen Werten, 

Fairness, Transparenz, Rechenschaftspflicht, ökologischer Nachhaltigkeit, 

demokratischer Governance und der Notwendigkeit von Bildung und KI-

Kompetenzen. Die Prinzipien ❶ bis ❿ sowie die Kapitel "Grundhaltung", 
"Globale Verantwortung" und "Bildung und KI-Kompetenz für alle" spiegeln 

diese Kernanliegen wider. 
• OECD AI Principles (2019): 

o Konvergenz: Die Prinzipien der OECD, die auf inklusives Wachstum, 

menschenzentrierte Werte, Transparenz, Rechenschaftspflicht, Robustheit 
und Sicherheit abzielen, sind in unserer Charta umfassend enthalten. 

Insbesondere die "Grundhaltung", die Prinzipien zu Gerechtigkeit (❹), 
Transparenz (❸) und die Ausführungen im Kapitel "Vertrauen" decken diese 
Aspekte ab. 

• EU AI Act (2024): 
o Konvergenz: Obwohl unsere Charta kein rechtliches Dokument ist, adressiert 

sie die ethischen Grundlagen des risikobasierten Ansatzes des EU AI Act. 
Aspekte wie menschliche Aufsicht (Prinzip ❺, Kapitel "Vertrauen"), 
Sicherheit ("Schutz von Leben & Freiheit", Kapitel "Vertrauen"), Transparenz 

(Prinzip ❸), Nicht-Diskriminierung (Prinzip ❹) und Umweltschutz (Prinzip 
❻) sind zentrale Elemente beider Dokumente. 

• Asilomar AI Principles (2017): 
o Konvergenz: Die frühen, einflussreichen Prinzipien von Asilomar, die sich auf 

Forschungsziele, Ethik, Werteausrichtung, menschliche Kontrolle und 

Sicherheit konzentrieren, finden sich in unserer Charta in der "Grundhaltung", 
den Prinzipien (insbesondere ❶, ❷, ❸) und im Kapitel "Bewahrung 

unseres Menschseins" wieder. 
• The Vatican's "Antiqua et nova" (2025): 

o Konvergenz: Wie bereits analysiert, stimmt unsere Charta in den 
Kernbotschaften überein: KI als unterstützende Kraft im Dienst des 

Menschen, die Unantastbarkeit der Menschenwürde, die Bedeutung von 

Verantwortung, Frieden und Wahrheit. Diese Übereinstimmung wird in der 

"Grundhaltung" und den Prinzipien ❶, ❷ und ❸ deutlich. 
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Diese Auflistung unterstreicht, dass die "Charta für eine menschenwürdige Entwicklung 

Künstlicher Intelligenz" auf einem breiten Fundament international anerkannter ethischer 
und regulatorischer Überlegungen aufbaut und diese in einem kohärenten, 

menschenzentrierten Rahmen zusammenführt. 

 

 

Methodische Anmerkung 

Die vorliegende Fassung der Charta der Menschlichkeit im Zeitalter der KI wurde auf Grundlage der Version 1.0 vom 
29.08.2025 überarbeitet. 
 
Der Entwicklungsprozess umfasste mehrere Überarbeitungszyklen mit themaƟschen Vorgaben, redakƟonellen Prüfungen 
sowie eine abschließende Zeile-für-Zeile-Durchsicht durch den menschlichen Autor. 
 

Der menschliche Autor übernahm die IniƟierung, die themaƟsche Ausrichtung, die Strukturprüfung sowie die ethische 
Gesamtverantwortung. 
Im Rahmen seines Wissens erfolgte zudem die VeriĮzierung aller KI-beeinŇussten Passagen. 
 

Die Charta der Menschlichkeit im Zeitalter der KI versteht sich als ethischer Kompass. 
Sie benennt grundlegende OrienƟerungen, rote Linien und Zielrichtungen für den verantwortungsvollen Umgang mit 
Künstlicher Intelligenz. 
Die in der Charta enthaltenen Umsetzungsvorschläge sind keine Handlungsanweisungen, Standards oder 
Bewertungsinstrumente, sondern beispielhaŌe Übersetzungen dieser OrienƟerungen in konkrete Kontexte. 
Sie dienen der ReŇexion und Verständigung, nicht der Durchsetzung oder Kontrolle. 
Die verbindliche Ausgestaltung, Bewertung und Umsetzung bleiben bewusst bei den handelnden Menschen, OrganisaƟonen 
und den jeweils bestehenden gesellschaŌlichen und rechtlichen Rahmenwerken. 
 

Es wird kein Anspruch auf Fehlerfreiheit erhoben. Trotz größter Sorgfalt können Unvollständigkeiten, 
InterpretaƟonsspielräume oder sachliche Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. 
 

Überprüfung und Rückmeldungen im Sinne einer oīenen VeriĮkaƟon sind ausdrücklich erwünscht.  
Hinweise, Korrekturen oder wissenschaŌliche Kommentare können über das VeriĮkaƟons- und Feedbackformular 
eingereicht werden unter: 
     hƩps://charta-ki.org/review/ 
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